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5 Auf Probezeit ;.l baben.

Tapeten,

'
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Alleiniger Tlgeut für

bimiroirsii
Lager-- , Export-- und Flaschen -- Bier!

Office und Depot:
No. 22 u. 222 Süd Delawarc Straße.

Vorhänge,

Oeltuchc,
in großer Ausgabt und zu billigen Vrci
sen bei

Hark Möller,
161 st Washington Str.

CHRISTIAN KCEPPER.

Hkceppeii' & Wsrterinniaiin,
iÄackfoler cna Zlhl k Silux.)

EugroShandler in WWkies Weinen,

ic 5!S Oft Marylaud Straße,
Wiu, II. Shoroi Wtwi. Iiili(viuii4liM, Ind.

k BAR6AIIS"

Tchmche,

welche diese Woche bei uns zu liabeu iinb, verdie-
nen vom Publikum geprüft zu werden. (5ö find
dies keine Anktkons-Waare- u foudern Stiefel ilnd
Schube erster Qualität. Dkefelbcit werden zu
den niedrigsten Preisen losgeschlagen, wabrend
andere Geschäfte alte außer Mode gekommene
Waaren für theures Geld anpreisen. Man prüfe
und das Resultat wird unsern Gunsten auo-fatte- u.

ES ist sür uns keine besondere Mübe.
Waaren zu zeigen.

VVGen WVShönge !

:o

JkV.lUDOirU (saEHo
Jeffers' Cash Paint Store,

No. 33 Süd Pensylvattla Straße, Scottiii Riic niock.

Farben, Firniß, Bürsten. ZtU, präparirtl Oelfarten, Hcrgkstellt zun, sofortigen Ycbrünch.

tW IDlcin prüfe unsere Preise, ehe man kauft.
Capital S

No. 18 Ost Washingtoii Straße.

SchWe.

The Boston Shoe Gornpany
Sp. 37 st Washington S t r a fz c,

WMg. Gut.

tuen wurde.

Gestern waren fast den ganzen Tag
Über die ZeitungSossiceS von Menschen

umlagert, welche der Dinge harrten, die

da kommen sollten. Nachdem die erste

und zweite Abstimmung eingetroffen war,
machte sich die Meinung, dak da? Nesu!
tat wohl nicht so bald erreicht werden
tzürde, allenthalben geltend. Man
glaubte, dab die Delegationen mit großer
Zähigkeit an ihren resp. Candidaten hän
gen würden, und erwartete nicht, daß
sich da? BlSltchen so bald zu Gunsten
ölaini'ö. der freilich von vornherein der
stärkste Candidat war, drehen würde.

Die Nachricht, dab Blaine nominirt
sei, wurde von fast allen hiesigen Rrpub
likanern mit Beifall begrüßt, und als
gegen 0 Uhr gestern Abend die Nachricht
hier eintraf, daß Logan für daS Amt
des Viceprästdenten nominirt sei, ver
nahm man allenthalben louteSHalloh und
yurrahrufen.

Noch spät am Äbend würde in Wrighl's
Hall ein Blaine Club organisirt. John
V. Parker wurde a!S temporörer Vor
scher. J.L. Vieler wurde als temporSer

"

Sekretär ervählt. '

Der Club schickte eine Gratulation?
depesche an Blaine ab und machte auch
dem Borsider der Jndiana. Delegation
in Chicago Mittheilung von der Orga
nisation.

Heute Abend wird die permanente
Organisation stattfinden.

DaS White'sche Schulbuch- -

Wie aus d.--m Berichte über die Ber-Handlung- en

deS SchulratheS an anderer
Stelle ersichtlich, waren die Herren Iren-- ü

und Stratford die Einzigen, welche

gegen die Annahme des White'schen

Ärihmetik BucheS stimmten. Dies ist

bedauerlich, denn da? White'sche Buch ist

offenbar nicht daS Beste von denen, welche

dem Schulrathe zur Auswahl vorlagen.
AlS das Buch zuerst den els Prirci.

palen vorgelegt wurde, stimmten bloß
zwei sür dasselbe nnd acht sür Thomp
son'S Buch. Später eist stimmten alle

elf sür WhiteZ Buch. WaS die auffallende

GesinnungSanderung hervorgebracht, sei

dahingistellt.
Eine Ansrage deS mn Jrenzel bei

Joshua Staple?, dem Oberingenieur der

Bandalia Bahn, und einer Autorität im

mzthematischen Fache beantwortete dieser

H:r? entschieden gcgen da? Whitt'jche
Bach. Seine schriftliche Antwort liegt
uns im Wortlaut vor. Jared Smith,
Bundesingknieur, der einmal einen Ruf
als Professor der Mathematik nach West
Point erhielt, sprach sich in gleicher Weise

gegen dasWhite'scheBuch auZ. EZ scheint

somit, dak die Opposition deS Herrn
Frenzel vollständig berechtigt war. und
eS scheint ferner. a!S ob sür die An

strengungel', welche zu Gunsten deS

White'ichen BucheS gemacht wurden,
andere Gründe als die Güte des BucheS

vorhanden seien.

Im Nebrigen hat die Opposition deS

Herrn ffrenzel das Gute gehabt, daß die

betr. Buchhandlung günstigere Be

dingungen, alS die anfänglichen stellte.

Nus den SerichtSdöfeu

Superior Court.
6. J?. Fletcher gegen S. L. McCrilliö

Hupothekenttage. Kläger $300.92 zuge
tprochen.

Sune Johnson ege John Jod"so".
Scheidungsklage. Zurückgezogen.

Die Klage des Constabler Neinhold

gegen Squire Feibelman wurde wieder

zurückgezogen.
George W. Gallivan gegen Jennie

Gullivan. Scheidungsklage. Zurück

gezogen.
E. A. Parker gegen John Slvder.

Zurückgezogen.
Gilbert L. Burnh'im gegen Agnes

Burnham. Scheidung verweigert.
Hnnna HenSley gegen JameS HenSley.

Scheidungsklage zurückgezogen.
Hanna Eonklin gegen Albert R. Eonk

lln, desgleichen.
JameS Wilcor gegen Mary Wilcox.

Scheidung bewkÄigt. .

Malhilde M. Müllen gegen Joseph H.
Müllen. ScheidungSNge. In Ver
Handlung.

Hugd Sweeney gegen Frank M. Sun
derZ. Notenklage. Kläger 80 zuge
spjo(heii.

Mavors'tZyurt

Jodn Wilion wurde wegen Lebens in
wilder Ehe mit Sallie Hayeö zu $25
Strafe und .".0 Tagen Hast verurtheilt.

JameZ Lyons und Jacob Lobe wurden
wegen einer Seilerei bestraft.

Letitia Bridge?, angeklagt einen Mord
versuch gegenüber der Frau Barnett ge
macht zu haben, wurde unter $2000
Bürgschast gestellt. rDa Verhör sindet
nächsten Dienstag statt.

BaupermitS.

David Marer, Neparaturen, HauS!o.
m O. Washington Straß,. . $270.

August Wörner. FramehauS, N. West
Straße, zwischen Pratt und St. Clair
Strafe. 600.

Rauche Mucho'S "vest Iav&ü
Clgzrs.'1

Indianapolis, Ind., 7. Juni 1884.

(ivilftandSregister.

Stburlff.
D angtZür:?,'. Nu lab il V8 $iitxi ottx

der Uutter.)
Henry LatZzam, Mädchen. 3. Juvi.
Gustav Riengle. Knabe. C Juni.
John Schmalfeld, Mädchen, I Juni
August Noska. Mädchen. 2. Juni.
John Dislz, Knabe, 1. Juni.
Adolph Frey. Mädchen. 5. Juni.
Louis Daan, Knabe. 7. Juni.
John Reimer, Mädchen, 0. Juni.
Henry I. Schell. Knabe. 2. Juni.
Otto Schisiel. Knabe. 2. Juni.
Robert Waters, Knabe, 5. Juni.
JameS McElroy, Knabe, 3. Juni.

H errathen.
Fred. C. Meyer mit Anna Stille.

Todesfälle
Mary Lambert. 30 Jahre, fi. Juni.
Marlha Kingsbmy. 1 Jahr, 4. Juni.
Mary MeyerS. S3 Jahle. 0. Juni.
John H. M. 2 t Jahre, tt. Juni.
Mollie McNcary. 20 Jahre. 5. Juni.
John Milner. 7 Jahre, I. Juni,
(eorze W. Krifsik?. 22 Jahre, Juni.

23 Masern No. 13 Lasayelte Strafe.
&5&-- Scharlachflkber ?!o. lt'. Buchn-ne- n

Strafe.
Die Domesiic Mähmaschine ist die

bste Nähmaschine im Markte. -

Im Straf-.endN'artkmc- wurden

liest Woche $807.10 verausgabt.
Kause Mucho'S "Ik-s-t Havan.a

Cijcurs."
HäF Die .Demokraten norninirtci

beule Nuchmittaz Leon O. Vai'.cy a!Z

StaalSscnator.
Heute Abend :st Beamtenwahl

deS Board of Trade. (5 stud zwei
Tickets im Felde.

Versichert Euer Eigem
tbnm in der alten bewährten
New Zjork Nnderwriters
Feuerversicherung.

Fred. Merz, Älgent,
Stv. I Blrittia Avenne.

fcS Der Union Depot Spzr- - und
Leih'Aettin licü si.h mit $100.00 tfjpi
tal inkorporircn.

Z& Die Sammelbüchse für ds IHai

scnhauS, rociche an dr Tiansfer it in
gebracht ist, wjifce ustiia ihre? Inhalt
beraubt.

r Zlldert Tuptt wurde deute Mit'
tag für injtanift erktärt. Der Umstand,
dak seine Frau ihn .verlassen, soll ihn
verückt gemacht haben.

Der Union Devot Spar und Leih
Verein 170 Süd Illinois Strafe in
Fred. Ratzman üoIjI ist j'tzt incorporirt
mit über 330 Antheilen. Die Cinzah
lunaen beginnen nächsten Dicnstaa den
10. Juni am regelmäüen BereinZzbend.
Wer also noch Antheile wünscht, sollte

echt bald vorsprechen im Vereins Lokal
oder auch bei Älbert Bebrcndt. Sccr. d a

L- - Vorgestern Äbend amüsilten slch

die Mitglieder und Freunde der Lyra in

vorzüglicher Ameise b?i einem ?alicolianz
bcli. lyeleferv deeerkin veranstaltct h.ttt.'. ,

i

rer b?s.jnnte 5 lnm ttmippj
wurde wiedcr tintiO'Uifi. JJt.in wird lhn
wieder in l Irrenanstalt dringen
müssen.

rl na Vln "il-r- . um l'' pt

(jjgar
LS" Ein Stall hrlee dem Hause No.

205 Niird P:ne Strafe gerieth gestern
Abend in Brand wurde zum Be-

trage vor. ir0 geschädigt. Der Stall
ist Eigenthum deZ Hzrrn Theo. Stein.
Mrn vermuthet Vr'andstistung.

Frl. Littlie Spurttion bewies
gestern vorNichter Norton, dop der Brief,
den Frank Ndinson angeblich von ihr
erhalten haben will, gefälscht sei, da ihre
Handschrift nicht mit demselben überein
stimmt.

Der Nttterzeichnete macht
hiermit dem Publikum An-zeig- e,

daß er die Agentur deS

CeutralgartenS 232 Ost
Washington Straße über-ttomm- en

bat und ladet ;m
srenndllchen Besuche ein.

Achtungsvollst
Peter Wagner.

borgen sindet in 5?.iarzerS
Grove da Psälzk? . Picnic statt. Bor
mittags veranstiliet der PsZljerBerein
einen Umzug durch die Stadt, und der
Baiern Berein wir5 sich demsetben

anschließen.

Dr. BarneZ theilte uns heute
mit, dak das Barnett 'sche sich

noch immer in sehr bedenklichem Zustande
besindei. Namentlich da? Besinden der
Frau sei sehr b:sorgnißerregend, da
sich wahrscheinlich auch eine Gehirnenl
zündung einstellen werde.

t& Der Gegens. Bäcker . Unterstü
hungL. Verein erwählte in seiner letzten

Versammlung folgende Beamte:
Präsident LouiS Twenty,
Bice.Präsident-Jzc- ob Eckert.

FinanZ'Sekretäc John Biffel.
Schatzmeister-J- ac. Bos.
Prot. Sekretär Bal. Metzler. '

Fahnenträger Geo. Bogel.
Innere Wach: Chas. Landwehr.

RICH,

CHRISTIAN T7ATERMAN.

Tapetm,

Thomas Ärcslnger, ein
2)!o?n:onen-Missiona- r, hatte in Wien mit
einem zlveiten Missionär, Namens Paul
Hauser, eifrig für das Mormonenthum
gewirkt, nnd es gelang auch beiden,einen
gewissen Olia und eine gewisse Josepha
Jellinck im Donau-Kana- l zu taufen.
Ersterem war jedoch dasWasser zu kalt
dieTause geschah nämlich imNovember
toeshalb er davonlief; dle Jellmek wurde
nach überstandencr Taufe ohnmächtig.
Als der Ausnahmezustand erklärt wurde,
reiste Vicsinger nach Prag, wo er nach
kurzem Wirken verhaftet wurde. BeiBie
singer wurde ein Beglaubigungsschreiben
der Mormonen-Gcmeind- e Lehi in Utah
vorgefunden, worin er speciell für die
Mission in Oesterreich betraut wird. Der
Angeklagte ist auSWürttembcrg gebürtig,
war früher Schneiderest jetzt Bergwerks-aufsche- r

und nachLehi in Utah zuständig.
Biesinger wurde zu einem Monat Kerker
verurtheilt.

In dem malerisch gelege-ne- n

württcmbergischcn Städtchen Lauf
fen am Neckar wurde der II. Mai als
der ",50jahrige Gedenktag der bedeu
tungsvollen Schlagt bei Lausten festlich
begangen. In dieser Schlacht gewann
der verbannte Herzog Ulrich, durch ein
Heer des Landgrasen Philipp des Groß-müthig- en

von Hessen unterstützt, sein
Stammland wieder. Das Heer hatte
sich 20,000 Mann stark im südlichen
Hessen gesammelt und befreite das Land
von österreichischer Gewaltherrschaft.
An der Feier, die von den Behörden der
Stadt Lauffcn veranstaltet wurde, und
die in Gottesdienst, historischem Auszug,
Festrede und Volkslustbarkeiten bestand
nahmen seitens der Königlichen Familie
Prrnz Wilhelm und Prinz Hermann von
Sachsen-ZLeima- r Theil, ferner mehrere
Minister, Mitglieder der Kammern, die
Vorstände des Kricgcrbundes u. s. w.
Besonders war die Tbeilnabme der
ländlichen Bevölkerung eine erfreulich
große. . ' .

Gehämmerte Kohlen-säur-e

hat neuerdings Herr H. Landolt
hergestellt. Bekanntlich kann man die
sogenannte feste Kohlensäure", welche
von einer industriellen Gesellschaft in
starkwandigcn eisernen Flaschen in den
Handel gebracht wird, sich in ihrer schnee-artige- n

Form in beliebig großen Massen
verschaffen, wenn man sie in einen aus
Tuch hergestellten konischen Beutel aus-ström- en

läßt. Solcher Kohlensäureschnee
hält sich an der Lust einige Zeit, so das;
man mit demselben verschiedene Versu-ch- e

anstellen kann. Herr Landolt
hat nun solch lockern Kohlcnsäu-reschnc- e

in einer starkwandigcn Form
aus hartem Höh nach Einsetzen eines
Stempels mit einem Hammer kräftig
zusammengeschlagen und erhielt sodichte,
starke Cylinder, bei welchen keine Vcr-gasui- ig

mehr im Innern stattfindet, son-de- m

nur an der Oberfläche, wodurch ihre
Haltbarkeit bedeutend vermehrt ist. Äuf
diese Weise hergestellte Kohlcnsäurecvlin-de- r

besitzen 'das Aussehen und ungefähr
die Härte von Schreibkreide; sie lassen
sich mit dem Messer nicht durchschneiden.
An feuchter Luft rauchen sie durch Bil-dün- g

von Waffernebel; mit der Hand
lassen sie sich ohne Schaden locker anfas-se- n.

Die Vergasung der kompnmirtcn
Kohlensäure findet verhältnißmäßig sehr
langsam statt; je fester die Masse kom-primi- rt

wird, desto länger ist ihre Halt-barke- it.

Wird der Kohsensäureschnce in
bcr Holz form schwach mit Aether befeuch-t- et

und dann komprimirt, so erhält man
durchscheinende Stücke von geringer Fe-stigke- it,

die sich gleichfalls lange halten.
Herr Landolt hat das Volumgewicht der
.gehämmerten Kohlensäure zu bestimmen
gesucht und fand dasselbe nahezu gleich
1,9.

Ein entsetzliches F a m
hat die Bevölkerung Mün-chen- s

in Erregung versetzt. Der dortige
Photograph Schildlnccht hat seine drei
Kinder im Alter .von 28 Jahren und
Dann sich selbst vermittelst Cyankali ver-zistc- t.

Als Motiv der gräßlichen That
werden Familien - Zwistigkeiten

BUMS A fli '
Farben, Oelc und Glas - Geschäft !

Das größte Geschäft dieser Art , iur Staate. Wir fabrizircn alle unsere
Farben selbst und können daher sehr billig verkaufen.

Store: No. 8 Süd Meridian Straße.
Fabrik: No. 239, 211, 243, 245, 247 und 210 Süd Pennsylvania Straße.

Gestern Abend war regelmäßige

Sihung deZ SchulrathS.
Der Sekretär berichtete über Ausgaben

im '2)konat Äiar zum Betrage von

5L6.M.72.
Der Schabmeister hat einen ttassade

stand von M.O98 82.
Da? Finanz - C)mite unterbreitete

Acchnungen im Betrage von 5Z.807.82
welche zur Zahlung angewiesen wurden.

DerSuperintendent theilte mit, daß im

Monat Mai die Schulen täglich von 972t
Schülern besucht waren.

Dann kam die Textbuch'Angelegenhkit
wieder ausö' Tapet.

Da Textbuch-Comt- e unterbreitete einen

MajoritätS und einen MinoritätSbericht.
Der erstere war von den Herren Carey
und Thompson, der letztere war von Herrn
Frenzel unterzeichnet. In dem Masori'
tätsbericht wurde dieAnnahme derWhite'.
schen Lehrbücher sür Arithmetik empsoh-lc- n

und daS mit den Herausgebern ein

zugehende Abkommen mitgetheilt.
Herr Frenzel empfahl in seinem Be

richte, die Abschaffung der Arithmetik No.
2 an Stelle der White'schen Elementar
Arithmetik wie in dem MajoritälLbericht
empfohlen, verlangt jedoch daß die Ange-

legenheit bezüglich Anschaffung der hAhe

ren Lehrbücher an daS Comite zurück

verwiesen wird. Der Antrag, den Mino
tätöbericht anzunehmen wurde aus den

Tisch gelegt; nur die Herren Frenzel und
Stratford stimmten sür Annahme deZ Be-richte- ?.

Beide Herren sprachen sich gegen
die White'schen Lehrbücher aus. schließ
lich wurde der Majoritätsbericht ange-

nommen. Dasür stimmten die Herren

Bell.Bingham, Brown. l5arey.Mrritt.
Smith, Thompson und Bonnegut. Da
gegen die Herren Frenzel und Stratford.

DaS Hochschul'Comite empfahl folgen
den Schülirn gelegentlich der am 18.

Juni stattfindenden Schlußprüsung Dip'
lome zu ertheilen :

Graduirle der Hochschule: Horace
Anderson.Minr.ie B. Bean, Leah Ben.
son, Jenet M. Bivin, Annie Burton,
Julia H. Boettccher. Anna A. Braden.
Perly H. Clifford, Jda M. Davis. Anna
M. Dwyer. Mollie T Earnsham. Nose

S. Joster. Wallace M. Gray. Jennie
Graydon. May Greene. Jennie Iz. Hel

ler. Dellia M. Hervey, Bestie B. Hill.

Jessie Jngersoll. Alma F Jone. Blanüe
ttahn, Oliver A. keely. Hatlie A. Lang,
den. Ruth Ada Martin. John S. Mc

Cullough. Lews Medest. Mary Movre.

George H. Murvy. L'llie ReeveZ. Frank
M. Neid, L'Z!ie A. Negan. Hattie Nhein.
heimer. Mollie Nosenthat,?!ettie Seidert.
Jcannette Smith, Ada Sdckwell. Ottil-li- e

Schellschmidt, Jam:s E. Sproulr,
Susie Dalton Stewart, Harold Swein.
A. C. Tousey. Sahra Wallace, Adda H.

WaNen, Dora Weimer, Minnie WellS.

Graduirle der Normalschule : Lula I.
Bartholomew, Ma:y F. Fausield. Allie

M. Cage, Julia Hibben, Mary A. Hench.
man. Mary A. Hyland, Adelina Jones,
Lucy I. Kackley. M. Ella Löwe. Maria
Louisa Laube. Jennie A. Nickolson. Annie

G. Reddington. Georgier' A. Ramsty.
Cora E. Ryan, Anna Shea. Lulu A.

Thatcher, Julia K. Watson. Amy C.

Wild. Helena G. Willi n?. iSUia I.
Williams.

Die Schlußseier sinket am 18. Ju in

lZnzlijh'S Opera Hause statt. Blumen
spenden sind nicht angebracht.

DaS Bibliotbkk.(?omite empsabl die

Bücher "O-t- to Dayliht", auZ Un
bereits mitgetheilten Gründen au? der
Bibliothek zurückzuziehen.

DaZ Comite, welches sich mit der Frage
bezüglich der Verbesserung unseres

namentlich mit dem

Vorschlag ob es gerathen wäre, die Zahl
der zu lehrenden Gegenstände in den
untersten Klaffen zu reduziren, zu be

schäftigen hatte, erstattete Bericht und es

wurde beschloffen 500 Exemplare deSscl
ben drucken und vertheilen zu lassen, ehe

man Weiteres in der Sache beschließt.

Hieraus Vertagung.

Klag gegen die Straßenbahn
Gesellschaft.

Nancy Porter hat die Straßenbahn'
gesellschast im Superior Gericht aus
$15.C(X) Schadenersad verklagt. . ttläge
rin behauptet, dak sie dadurch schlimme

Verletzungen erlitt, dak sie beim Verlassen
einer Strakencar siel, weil der betreffende
Fuhrmann nicht lange genug anhirlt.

Der Unterzelchuete macht
blermlt dem Publikum Au-zeig- e,

daß er die Agentu' deS

CeutralgartenS 23 2 Ost
Washington Straße über-nomme- n

bat und ladrt zum
freundlichen Besuche eiu.

Achtungsvollst
Peter Wagner.

Mucho'S Cigarrenladen befindet sich
in No.209 OK Washington StraKe.

fö Ada M. Carey wurde gestern
zur Verwalterin des Nachlasses von Har'
vey Smith Carey ernannt und stellte

58000 Bürgschast. Mit dieser Angele
legenheit sind höchst eigenthümliche Um
stände verbunden. Harvey Carey starb
vor 11 Jahren und war der zweijährige
Sohn von I. S. Care?. Letzterer, der
mittlerweile auch gestorben ist, hatte zu

Lebzeiten, des ttindeZ sein Leben sür

$4,000 versichert, und die Police auf das
ttind ausstellen lasten. Das Kind starb
und der Vater dachte jedenfalls nicht da

ran, die Police umzuschreiben, ja das
Dokument wurde erst kürzlich entdeckt.

Dadurch wurde eS nöthig, einen Nachlas
senschaftöverwalter über daS Vermögen
eine schon vor 11 Jahren-verstorbene- n

KindeS einzusetzen.

srtjc?r-- .
t T " Tt

2&'-&:4- '
.

. -iWtfM. -- ptui' Fx. ' i-Ä i
r-- . iÄ; v i- - t

' MkW'? rl.,v it
1 . t i:--

Ms i 1 V k

v , I

1 mimz. 4
4

hoe Store !

, &tkUL

ffi&Heman,
Möbel. Ocscu, Teppiche
i:nd

LJ

Herr t a u n 's
Lcichen - Bcstattllnqs- - Geschäft,

?o. Z Süd Akawatt Sir.
Lcihställe: 120, 122,124 Ost Pearlstraße.

Kutschen vl jeder Zeit für Sockieiten. (e.
scllschosten n. s. w. TelephonVcrbinduna.

Zwecke

Spitzenvorhänze, werth Zl.LOzu 7öc

Spihenvorhänge,.. werth $3.00 zu $1.50
SpijenvorhZnze, werth $S,YJ z $5.0)

UMi&m
Ncuc und gebrauchte

HanShalittttgs-Gegenstättd- e aller Art.
ISO. SC5 OST WASHINGTON STRASSE, NO. SJ l

Indianapolis.

The Hdison Light !

GrttttdeigkttthumS ' Uebertragnngen.

Jzne Pinson an Mary I. Reagan,
Land ,n S. U. T. 14, R. 2. $000.

Pbillipip.e Lathir an James H. San-dcrso- n.

Lot 2 in Meikkl's Subd. von

Outtollvt. $:i000.
Jodn N. Eider an Catharine E. 5cauL

Lot 40 in D-ak- ö Sud , Outlot 1t, wkst

lich von Wbisc Niver. .l0).
William W. Prou! an Hannah ?l.

'Z)oun., Lot V7 in Rvddle Vinton's
Park Place'S Add. $K0

William W. Prout an William A.

Voung. Lols und 00 in Park Place
?!dd. $200

Cilizen's National Va'.:k von Jndia
napoliZ an W. W. Prout. Lot? bis
0 und 07. i8 und 00 in Park Place Ädd.

$500.
James W. Perkins an ff. L. Harrison

Lot 40 in Master'S Subd. von LotS 51
biS 5ß in Harrison & (5o S Add. 150.

Americ.! Heady-a- n S. Morga:?, 5t
Acker in S. 14. T. 17, R. 4. $2.175

Der Nntcrzelcblletc macht
hiermit bau Publikum An-

zeige, da si er blt Agentur deS

(5entralgartcnS 252 Ost
Washington Straße über-nomme- n

bat und ladet zum
sreuudliÄ.'tt Vnche cln.

Acbtttngsvollst
Peter Wagner.

Orr kleine S'üdtbtrold.

Herr George Fahrion und G.'t:in fei-

ern beute ibre silberne Hochzeit.

I Dem Poflclerk Edward WickerS

wurde gestern sein $17 enthaltendes Port-

emonnaie aus der Tasche gestohlen.
DaS leere Portemonnaie fand er später
wieder i,i dem PoslossiceGebZud.'.

Die Counly Commissäre bcwil

ligten beute folgenden Wirthen Lizensen :

Joskpb M. Little. Hermann Äckelow.

Charles Skotzli, Rohr Seitz. Ben.
Jearl. Simeon Coy, Thomas Watson.
Wm. Mos. Wm..Zumpse, William
Harty, P. Manley. LouiS Poehl. H. H.

Rodewald, Fred. Hoshzrr. John Vetter,
P. Coleman, M. Harnahan.E. M.Long.
Kissell Sohn, Otto Schisse!. Tim
Hurley, Thomas Burn?, Henry S.
Shepp2kd. W. A. BibdS. CbarleS H

Schrader. Michael Moran. M. Welch.
William Biihrig, Philip Jahrbuch.
Morris Heims, Conrad Wulf. M. Dela
ney,Jzmes5kellky. Samuel Moran. P.
Man. Fla?gBird. John H. Grü-ner- t,

George Kohlscheck und Harry
Walker.

Marktpreise.
We i,t n-- No. I. Zt:'.:N.2roth.97e.

orn No mtii bvc: elb d.'.c: misch, :2c.
H a s r R. 2 wij Wc : gemischt:.
RoggtN .

Ä I ic 113.50.
Heu 51Z.25.
Schinken i3i n,'ic.S4ultxn -- 8c
Speck lie.
Seiten 10ic.
Echtneschmal,-i','i-i- a:

eh Famil, ane, 5.u:
rtra2.da 2.0.

icr 11c ; im Urc 12:

Btter Creamtn, 2l-- 2c; Dnr, ;o--2- 3c ;
ountr, 10-- ilc.

H ü h n e r Sttt 9c. HSnchen Kc.
Ä ortof f ein l.0) per rl.

trskl-Ksch- Zpfel N.-Z?- .5tt: kafelapsel
er rl.

A SCHMIDT S
Buch-- und Zeitullgs-Ageutu- r.

rv. II Groor StrnNHO.
Jndianaxolit.

JKJ 2Sc uNräge werde kchnkll und pünktlich
besorgt.

Ächer billig und schön gebuuden.

Dcr Unterzeichnete ht nun in hiesiger tadt und zwar No. 21 Süd Meridian
Straße, eine permanente Qfsice errichtet. Dadurch sind wir im Stande, Leuten ivklche
außerhalb der Stadt wohnen, nnd welche sich in Äezuz auf Gründung von Compagnien,

--'o
wie in Bezug auf die Kosten der Errichtung, sowie dcr Dynamo.Maschinen :c. zu informiren
wünschen, indem sie sich, sei eS schriftlich oder ündlici,. an uns wenden, die gewünschte ?lusknns'
zu geben. Kataloge werden prompt zugestellt.

Br-- ML. "W. riFscrIla n--;, Agent,
Ofssee. No. I Soutb Meridian Ttraße,

I ii i i n ii a i o 1 i I ii l.

A&Mao
v !iT

tVs),e.,ZMß) l wo J lAxt. xJWJ j r,si r

LrHFol0 &VKit86tt. ciichen-Befttec- r,

yt rortr dklaM' tiiasnfj.
tS" Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eine andere Firma der Stadt.
KT" Wir erhalten Leichen in gutem Znstande, ohne Ci zu gebrauchen.

Die feinsten Waaren.die in unserer Branche gemachtwerdeli.
F. W. Flarnioi Mo.

I3ohn Hommowll. N.Jllinoictstr.

LeichettbeftQttcr.
Telepdon. Kutschen sür alle

ZsMcheS CMKet-Gesch- M l
von

Herrnan lartens,
Nachstehend, einige unserer Preise:

Herren-- und Knaben-Kleide- r!

Heute, wie immer, die größte AuSvahl zu den billigsten aber festen Preisen im

FlIOUS BAGLB,
No. 5 und 7 West Washington Straße.

Rag'CarpelZ, werth 40c zu 26 Ceuts.

Gauz Wolle. werth 7öe zu 40 Cents.

Ingram, werth 2Se zu la Cents.


